
 
Samstag                               
11.03.   9.30 -9.45 Uhr         IMPULSE zur Fastenzeit 
                   11.00 Uhr        HL. TAUFE  für Daniel Schmid des Georg und der Michaela Zozin 
                                            Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie alles Gute und Gottes Segen! 
                                    
SONNTAG                         3. FASTENSONNTAG - TAG DER SOLIDARITÄT 
12.03.                                   Evangelium: Joh 4,5-42 
                                            Sammlung für das Patronat KVW (2/3) und KVW Ortsgruppe (1/3)  
                   10.15 Uhr        PFARRGOTTESDIENST 
                                            im Gebet für Christine Marschall geb. Reiterer zum 30. Todestag;   
                                            Mathilde Kofler; Anna Wiedenhofer; Gottfried Tammerle (Jtg);  
                                            Teresa Gambalunga in Pecchioli (Jtg); Lebende und Verstorbene  
                                            der Fam. Mair; Anton Kofler (Jtg); Josef Frötscher (Jtg); Elfriede Gius (Jtg); 

Siegfried und Anna Ohnewein (Jtg); Karl und Rosa Ebner; Fam. Felderer 
Reiterer; Gottfrieda Aufderklamm (Jtg); Lebende und Verstorbene  

                                            der Fam. Obkircher; verstorbene Mitglieder des KVW. 
 
Donnerstag 
16.03.          19.00 Uhr         KREUZWEGANDACHT, gestaltet vom PGR 
 
Samstag                               
18.03.   9.30 -9.45 Uhr         IMPULSE zur Fastenzeit 
                                    
 
SONNTAG                         4. FASTENSONNTAG - (LAETARE) - SEMINARTAG 
19.03.                                   Evangelium: Joh 9,1-41  
                                            Sammlung Kassian Tschiderer Werk 
                   10.15 Uhr        PFARRGOTTESDIENST , Vatertag, mitgestaltet von der LeGo-Gruppe 
                                            Im Gebet für Otto Rautscher zum 30. Todestag; Erna Doná geb Folie (Jtg)  
                                            und Alois Doná; Annelies und Josef Rautscher; Josef Kofler;  
                                            Maria Kofler – Unterrain; Paula Kofler geb. Meraner;  
                                            Erich Überbacher (Geschäft Petri Heil) Josef Wohlfarter; 
 
 
im Kloster Mariengarten    
Montag bis Samstag um     6.45 Uhr: Hl. Messe oder Wort-Gottes-Feier 
Sonntag um                        8.30 Uhr: Hl. Messe 
 
Samstag, 18.03.                  18.00 Uhr: Vorabendmesse in Kaltern  

Pfarrbrief der Erzpfarre St. Pauls 
11. bis 19. März 2023, Nr. 15

V e r k ü n d z e t t l  

 Auf dein Wort hin: nahe und gemeinsam 

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus 
 Tel.0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info 

Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer) 
Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr) 

Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 0471/ 963134  E-Mail: dekan-kaltern@rolmail.net  
Vorsitzende des PGR Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net  

Tauftermine: nach Vereinbarung mit dem Herrn Dekan.  
Bei Todesfällen Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.  

Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451;  
Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329 Pfarrei St. Pauls -  

Konto Friedhofsverwaltung: IBAN IT 77 Q 08255 58161 000301201701  
Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094 



MITTEILUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

IMPULSE ZUR FASTENZEIT UND 
KREUZWEGANDACHT 
Zeit nehmen, für mich selber und für Gott. In die-
ser Fastenzeit dürfen wir das bei den Impulsen 
am Samstag Vormittag um halb zehn, eine viertel 
Stunde lang. 
An diesem Donnerstag, 16.3. um 19 Uhr beten 
wir eine Kreuzwegandacht, eine Betrachtung und 
Meditation zum Leiden und Sterben Jesu. 
Mit passenden Texten, Liedern und Musik wer-
den diese Gebetszeiten vom PGR gestaltet 
 
 
BIBELABEND ZUM 
SONNTAGSEVANGELIUM  
Das Bibelgespräch mit Theologin Renate 
Rottensteiner am vergangenen Mittwoch hat 
gezeigt, wie spannend und interessant es sein 
kann, sich mit der Bibel zu beschäftigen.  Auf 
Grund des gezeigten Interesses findet am 

Montag, 27. März um 19.30 in der Stube des 
Widums ein Bibelabend statt.  Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Wenn möglich sollte eine Bibel 
mitgenommen werden.   
 
 
FAMILIENGOTTESDIENST AM SONNTAG, 
DEN 19. MÄRZ UM 10:15UHR 
Thema: „Man sieht nur mit dem Herzen gut.“ 
Familie ist dort wo das Leben seinen Anfang 
nimmt und die Liebe niemals endet. 
In einer Familie hat man vielleicht nicht alles was 
man will, aber alles was man braucht, denn die 
Familie ist die Heimat des Herzens. 
Ein bedeutender Teil einer Familie sind die Väter, 
welche wir an diesem Josefitag feiern. 
Wir laden herzlich zum Gottesdienst und freuen 
uns wenn viele kommen. 
Das LeGo Team 

LIEBE PFARRGEMEINDE! 
 
Die Fastenzeit können wir auch als eine Chance sehen, mehr betende Menschen zu werden.  
In dieser österlichen Bußzeit kann ich mich fragen:  
Bete ich? Wann bete ich? Wie bete ich?  
Der Salzburger Erzbischof schreibt in seinem 
Fastenhirtenbrief: „Wer im Gebet mit Gott und den 
Mitmenschen verbunden ist, findet sich in einer 
Weggemeinschaft wieder, die einander begleitet,  
einander zuhört und füreinander da ist.  
Auf diese Weise ist es möglich, miteinander  
voranzugehen, pilgerndes Gottesvolk zu sein.  
Diesen Umgang im Miteinander wiederum einzuüben, 
ist – so scheint mir – eine Notwendigkeit unserer Zeit. 
Nicht nur der Ruf zu Umkehr, der uns in diesen  
Tagen der Fastenzeit besonders entgegentritt,  
erinnert uns daran.“  
Das ist ein sehr schöner Gedanke, dass wir versu-
chen, miteinander voranzugehen. Gemeinsam!  
Weiters schreibt er: „Zum Wurzelstock, zum Stamm unseres Glaubens zählen die sakramentale 
Prägung der Kirche und damit auch die Sakramente. Gott selbst wirkt durch sie in unsere Zeit 
hinein. Durch die Sakramente werden wir zu seinen Kindern, werden gestärkt, finden zueinan-
der; durch sie erwählt er sich Diener unter den Menschen, in ihnen wirkt er heilend als Arzt; 
durch sie schenkt er sich selbst in der Heiligen Messe in der Gestalt von Brot und Wein – und 
durch sie vergibt er uns immer wieder als gnädiger Vater. So verwirklicht und konkretisiert sich 
in diesen Feiern, was wir als Kirche, als Weggemeinschaft in den unterschiedlichen Berufungen 
sind und sein wollen: Sakrament, Zeichen und Werkzeug für die Vereinigung mit Gott wie auch 
für die Einheit der ganzen Menschheit.“ Ich wünsche uns allen wertvolle Gebetserfahrungen, sei 
es, wenn wir uns zum Gottesdienst in der Kirche versammeln, sei es, wenn wir daheim als 
Familie oder auch alleine beten. Eine gesegnete Fastenzeit wünscht 
Dekan Alexander 


